
Thesenkonkurrenz Seepolizei / Schifffahrtskontrolle KLAR SCHIFF

SEEPOLIZEI

Wandaufbau
Aussenputz, grobkörnig
(Sockel/Fliessb., feink.)
Dämmung Steinwolle
Backstein
Innenputz

220mm
150mm

10mm

Bodenaufbau
Klinkerplatten
Unterlagsboden mit BH
PE-Folie
Dämmung
Dämmung
Abdichtung
Beton
Sauberkeitsschicht

30mm
75mm

20mm
120mm

3mm
250mm

50mm

Dachaufbau
PV-Anlage In-Dach
Lattung
Konterlattung
Unterdach
Sparren/Dämmung
OSB-Platt /Dampfbremse
Installationsr./Dämmung
Fermacell
Malervlies

15mm
45mm
45mm
10mm

180mm
15mm
50mm
15mm

Deckenaufbau
Teppich
Unterlagsboden mit BH
PE-Folie
Dämmung
Betondecke
Akustikdecke

75mm

20mm
200mm

30mm

OG +2.77
= 401.37 m. ü. M.

EG +/- 0.00
= 398.60 m. ü. M.

Metallfensterbank

Blechblende

Deckenaufbau
Teppich
Unterlagsboden mit BH
PE-Folie
Dämmung 2x20mm
Betondecke
Akustikdecke

75mm

40mm
200mm

50mm

Stahltonsturz

Eingang
Personal

Technik
15.0

Schalterbereich/
Wartebreich
für Schifffahrts-
kontrolle und
Seepolizei
36.0

WC HWC DZentraler Kopierer

Archiv/
Lager
16.5

Flur
13.5

E
in

ga
ng

K
un

de
n

Bespr.
9.0

Rapportraum
für 18 MA
40.0

Aufenthalt
12.0

WC IV
3.0DU

Gard.
5.5 Putz

STV
DC SK
14.0

Administration Schifffahrtskontrolle
45.5

DC SK
12.0

Wandaufbau
Aussenputz, neu grobk.
(Sockel/Fliessb., feink.)
Dämmung
Backstein
Innenputz

80mm
175mm

10mm

Bodenaufbau
Klinkerplatten
Unterlagsboden mit BH
PE-Folie
Dämmung 2x20mm
Abdichtung
Beton
Sauberkeitsschicht

30mm
75mm

40mm
3mm

200mm
50mm

Dachaufbau Bestand
Flachfalzziegel best.
oder PV In-Dach neu
Ziegellattung
Konterlattung
Unterdach
Sparren

24mm
50mm

5mm
180mm

Deckenaufbau
Teppich
Unterlagsboden mit BH
PE-Folie
Dämmung
Betondecke
Akustikdecke

75mm

20mm
200mm

20mm

Metallfensterbank

Blechblende Sturzbalken

Deckenaufbau
Spanplatte
Dämmung
Spanplatte
Balkenlage / Dämmung
Dampfsperre
Lattung
Täferdecke

20mm
80mm
20mm

200mm

30mm
20mm

OG +2.77
= 401.37 m. ü. M.

EG +/- 0.00
= 398.60 m. ü. M.

DCStv
Gewässer-
überwachung
und Ölwehr
16.5

Einsatzzentr./
Führungspult
Aktenablage

15.0

Flur
35.5

2 Vollw.AP
23.5

Büro 2 AP
Externe
16.0

3 Vollwertige AP
SK Experten
27.0

1 Vollw. AP
15.0

Büromat.
Drucker

Server
Technik
Schliess-
anlage
12.0

2 Vollw. AP
25.6

1 Büro Dienst-
chef  mit Bespr.
22.0

2 Vollw.AP
23.5

Archiv
28.0

h: 1.5m

h: 2.0m

Archiv
42.0

Archiv
65.0

UK Traufbrett

BestandAnbau

Fenster Anbau mit gleicher
Leibungstiefe wie im Bestand

Deckleiste

Dilatationsfuge zwischen Anbau und Bestand

Fensterverkleidung

Innen

Aussen

Nr. Phase Vorgangsname Zuständig

1 Organisation / Entscheide

2 Planungsphasen

3 Auslösung durch BH

4 Phase 22 - Entscheid Auswahlverfahren BH

5 Phase 22 - Vertrag Architekt BH

6 Phase 22 - Vertrag Fachplaner BH

7 Phase 31 - Vorprojekt BH

8 Phase 32 - Bauprojekt BH

9 Phase 41 - Ausschreibung BH

10 Phase 51 - Realisierung BH

11
12 3 Projektierung

13 31 Vorprojekt

14 Planung 

15 Submission Fachplaner BM

16 Konzept Architekt ARC

17 Konzept Fachplaner FP

18 Vorprojekt ARC / FP

19 Kostenschätzung

20 Kostenschätzung Fachplaner FP

21 Kostenschätzung Baumanagement BM

22 Abgabe / Genehmigung

23 Abgabe Vorprojekt mit Kostenschätzung +/-15% ARC / BM

24 Prüfung Bauherrschaft

25 Genehmigung

26
27 32 Bauprojekt

28 Planung

29 Bauprojekt Architekt ARC

30 Bauprojekt Fachplaner ARC

31 Kostenschätzung

32 Kostenvoranschlag Fachplaner FP

33 Kostenvoranschlag Baumanagement BM

34 Abgabe / Genehmigung

35 Abgabe Bauprojekt mit KV-Original +/-10% ARC / BM

36 Prüfung Bauherrschaft

37 Budgegenehmigung des Grossen Rates

38
39 33 Bewilliungsverfahren

40 Baueingabe

41 Baueingabe Provisorium ARC

42 Bewilligung Provisorium ARC

43 Baueingabepläne ARC

44 Baueingabe ARC

45 Vorprüfung

46 Auflagefrist

47 Baubewilliung

48 Rekursfrist

49 Bearbeitung Auflagen ARC

50 Baufreigabe

51
52 4 Ausschreibung

53 4.41 Ausschreibung und Vergabe

54 Ausschreibungsplanung

55 Prov. Ausführungspläne VP 1 ARC

56 Prov. Ausführungspläne VP 2 ARC

57 Ausschreibung 

58 Submission Provisorium BM

59 Ausschreibung VP 1 BM

60 Ausschreibung VP 2 BM

61 Vergabe

62 Vergabe Provisorium BH

63 Vergabe VP 1 BH

64 Vergabe VP 2 BH

65
66 5 Realisierung

67 4.51 Ausführungsplanung

68 Werkplanung

69 Werkpläne 1:50 ARC

70 Detailpläne 1:20 ARC

71
72 4.52 Ausführung

73 Realisierung

74 Provisorium BM / UNT

75 Inbetriebnahme Provisorium BM / UNT

76 Betrieb Provisorium BM / UNT

77 Rückbau Provisorium BM / UNT

78 Vorbereitungsarbeiten BM / UNT

79 Abbrüche und Demontage BM / UNT

80 Rohbau 1 (Fundation, Pfähle, Bodenplatte) BM / UNT

81 Rohbau 2 (Hochbau, Sanierung Bestand) BM / UNT

82 Ausbau 1 BM / UNT

83 Ausbau 2 BM / UNT

84 Ausstattung BM / UNT

85 Umgebung BM / UNT

86 4.53 Inbetriebnahme

87 Inbetriebnahme

88 Inbetriebnahme Haustechnik FP / UNT

89 Abnahme Brandschutz BM / BH

90 Mängelbehebung BM / UNT

91 Nachkontrolle BM / BH

92 Nachreinigung / Reserve UNT

93 Bauabnahme Offen

Organisation / Entscheide
Planungsphasen
Auslösung durch BH

26.10 Phase 22 - Entscheid Auswahlverfahren
26.10 Phase 22 - Vertrag Architekt

20.11 Phase 22 - Vertrag Fachplaner
26.10 Phase 31 - Vorprojekt

12.02 Phase 32 - Bauprojekt
02.07 Phase 41 - Ausschreibung

13.08 Phase 51 - Realisierung

Projektierung
31 Vorprojekt

Planung 
26.10 Submission Fachplaner
26.10 Konzept Architekt

07.12 Konzept Fachplaner
04.01 Vorprojekt

Kostenschätzung
18.01 Kostenschätzung Fachplaner
18.01 Kostenschätzung Baumanagement

Abgabe / Genehmigung
29.01

01.02 Prüfung Bauherrschaft
12.02 Genehmigung

32 Bauprojekt
Planung

15.02 Bauprojekt Architekt
08.03 Bauprojekt Fachplaner

Kostenschätzung
22.03 Kostenvoranschlag Fachplaner
22.03 Kostenvoranschlag Baumanagement

Abgabe / Genehmigung
02.04

05.04 Prüfung Bauherrschaft
30.04 Budgegenehmigung des Grossen Rates

33 Bewilliungsverfahren
Baueingabe

03.05 Baueingabe Provisorium
11.06 Bewilligung Provisorium

03.05 Baueingabepläne
14.05 Baueingabe

17.05 Vorprüfung
24.05 Auflagefrist

18.06 Baubewilliung
21.06 Rekursfrist
21.06 Bearbeitung Auflagen

02.07 Baufreigabe

Ausschreibung
4.41 Ausschreibung und Vergabe

Ausschreibungsplanung
17.05 Prov. Ausführungspläne VP 1

21.06 Prov. Ausführungspläne VP 2
Ausschreibung 

17.05 Submission Provisorium
21.06 Ausschreibung VP 1

19.07 Ausschreibung VP 2
Vergabe

18.06 Vergabe Provisorium
19.07 Vergabe VP 1

30.08 Vergabe VP 2

05.07 Realisierung
19.07 4.51 Ausführungsplanung
19.07 Werkplanung
19.07 Werkpläne 1:50

13.09 Detailpläne 1:20

05.07 4.52 Ausführung
05.07 Realisierung
05.07 Provisorium

13.08 Inbetriebnahme Provisorium
16.08 Betrieb Provisorium

01.08 Rückbau Provisorium
13.09 Vorbereitungsarbeiten

27.09 Abbrüche und Demontage
27.09 Rohbau 1 (Fundation, Pfähle, Bodenplatte)

22.11 Rohbau 2 (Hochbau, Sanierung Bestand)
28.02 Ausbau 1

25.04 Ausbau 2
20.06 Ausstattung

25.04 Umgebung
20.06 4.53 Inbetriebnahme
20.06 Inbetriebnahme
20.06 Inbetriebnahme Haustechnik

01.07 Abnahme Brandschutz
04.07 Mängelbehebung

15.07 Nachkontrolle
18.07 Nachreinigung / Reserve

29.07 Bauabnahme
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SEEPOLIZEI

ANALYSE

Am bestehenden Bürogebäude der See-
polizei und Schifffahrtskontrolle der
Kantonspolizei Thurgau lässt sich klar die
Architektursprache der 80er Jahre des
letzten Jahrhunderts erkennen. Die regel-
mässig gegliederte Lochfassade des
Massivbaus zeichnet das pragmatisch
strukturierte Innere an der Aussenhaut ab.
Als gestalterische Elemente treten nebst der
Farbe Blau vor allem die doppel-
geschossige Verglasung, der Balkon und
und das Vordach des bestehenden Eingangs
in Erscheinung. Auf eine Thematisierung des
Sockels wurde verzichtet.
Die Analyse zeigt, dass das Gebäude räum-
liche und funktionelle Defizite im Inneren
aufweist, der äussere architektonische Aus-
druck des Zeitzeugen jedoch durch sein
Selbstverständnis und die Zweckmässigkeit
eine Qualität aufweist, die erhalten und
weitergebaut werden soll.

ARCHITEKTONISCHES KONZEPT

Das architektonische Konzept verfolgt die
Strategie des Weiterbauens. Das primäre
Gliederungslement des Nutzbaus sind die
Fenster, die die Fassadenflächen auf selbst-
verständliche Weise rhythmisieren. So
bilden die Doppelfenster, die im Bestand den
Auftakt geben, im Anbau den Abschluss.
Sturz- und Brüstungshöhen werden  adap-
tiert und die Typologie und Farbgebung der
Fenster wird übernommen. Dünne weisse
Fliessbänder unterstreichen den Rhythmus
und fördern zusammen mit dem farblich
differenzierten Sockel die Gesamtheit des
Erscheinungsbildes.
Damit diese Fassadengliederung umlaufend
möglich ist, wurde der Vorprojektgrundriss
minimal verändert. Durch die massive Aus-
gestaltung des neuen Windfangs, findet auch
der nordseitige Balkon seinen Bezug zum
Gebäude und eine Funktion in der Akzen-
tuierung des Haupteingangs.

KONSTRUKTION / ENERGIE

Die Aussenwände des bestehenden
Gebäudes sind gemauert und wurden mit
8cm Aussendämmung ummantelt und
verputzt. Da das Gebäude keine
bauphysikalischen Schäden aufweist und der
Dämmperimeter umlaufend ist, wird
vorgeschlagen auf eine zusätzliche
Dämmung zu verzichten. Der im Vergleich
zum heutigen Standard höhere
Wärmeverlust der Gebäudehülle soll mittels
Nutzung von erneuerbaren Energien
möglichst kompensiert werden. Dies kann in
Form einer PV-Anlage auf dem Dach und
einer Wärmepumpe zur Erzeugung der
Heizungswärme erfolgen.
Die Konstruktion des Anbaus wird gemäss
dem Prinzip des Weiterbauens ebenfalls
Massiv und im Wärmedämmverbundsystem
vorgesehen. Aufgrund der stärkeren Dämm-
schicht resultiert gegenüber dem Bestand
ein grösserer Aussenwandquerschnitt. Für
ein einheitliches Fassadenbild wird die Lage
der Fenster so gewählt, dass die äusseren
Leibungstiefen denjenigen des Bestandes
entsprechen.

ERDGESCHOSS 1:200

OBERGESCHOSS 1:200

DACHGESCHOSS 1:200

ORGANIGRAMM FÜR
EINZELLEISTUNGSTRÄGER

ANSICHT OST 1:200 ANSICHT NORD 1:200
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TERMINPROGRAMM
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GRUNDRISS 1:20 SCHNITT NEUBAU 1:20 SCHNITT BESTAND 1:20

Bauherr

Kantonales Hochbauamt Thurgau

Gesamtleitung

Phase 31 - 33 / Finger Architekten
Phase 41 - 53 / Baukom AG

Finger Architekten
Leitung Planung

David Hutter (PL)
René Finger (STV)

Bauingenieur Baukom
Kostenplanung, Bauleitung

Fabian Pfister (PL)
Markus Giger (STV)

Haustechnik
Koordination HLKK-S-E

Brandschutzplaner

Bauphysiker/Akustiker

Geometer

Geologe

Elektroingenieur

HLKK-Ingenieur

Sanitäringenieur

FachbauleitungFachbauleitung

Unternehmer

Nutzervertreter

Seepolizei / Schifffahrtsamt

Auftraggeber

Auftragnehmer

Qualitätssicherung / PQM
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